— 2721 


we en V im neuen eg. 
a Lecsle, Eingang BEREITEN 


= ee Siem m d e. 
San nattoi men den 10. Noven ber 1833. 5 
WSWDdie Herren Kaufleute F. Eyre von Hull, 95 Böker von Remſcheid, 
J. Huͤber von Coͤln, Herr Amtmann Gumpel von Stolpe, log. im engl. Haufe 
rr Stadtrath Jury von Mewe, log. im Hotel de Thorn. Herr Privar⸗ 
Secretair Douſch aus Graudenz, Herr Feldjages Afſtock aus Raſtenburg, log. im 
otel d' Olioa. 
4 R Abgereiſt; Herr KegierungesGonbutuehr: Aha v. Wuberſen nach 8 


8 DR: * Beermann nach e BE 2 ER 
4 Be k 4 n n . m a ch. un 


g. 

Es iſt 1 e bedeutende Menge der daͤchttger Sachen, beſonders Kleidung. 
füge und Wäſche angehalten und eingebrachl. Da nun ſeit einiger Zeit dergleichen 
Gegenſtaͤnde in und bei der Stadt geſtohlen worden, ſo werden die Beſtohlnen hie⸗ 
mit aufgefordert, den 14. und 15. d. M. Vormittags don 10 bis 12 und Nack⸗ 
mittags don 3 — 5 Uhr, ſich auf dem Poliſei⸗Haupt⸗Bureau einzufinden, und die 
Sachen anzuſchen, damit ermittelt werde, ob von ihrem Eigenthume ſich darunter 
Km, befindet und dadurch den Dieben auf die Spur 8 werden könne. 

Danzig, den * November 1833. 
Boönigl. Polizei⸗ -präfdent. 

———— — 
z A wer t is s e m e o t 
a Die Berechtigung zum Bernſteinſammeln am Strande za He und dr 
bench, für die Jahre 1834, 1885, 1836, fol in einen 

den 21. November c. Vormittags 11 Uhr 
auf dem. Rarhhaufe vor dem Calculator Herrn Bauer anſtehenden dicitatiens·Ter⸗ 


EN 


4 
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min in Pacht ausgebottn werden. Die, Bedingungen find in unferer Regiſtatur | 


einzufehen. se RE 
une Danzig, den 30. October 1833. RER 
Öberbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath. 
Es wird hiedurch zur dffenslihen Kenntniß gebracht, daß der Einſaaße 
Bernhard Claſſen zu Czattkau und deſſen mit ihm verlobte Braut Agathe Eſau, 


don edendaſelbſt, vor Eingehung der Ehe durch gerichtlichen Ehevertrag vom 1. 


October c. die hier provinzial⸗rechtliche Guͤtergemeinſchaft ausgeſchloſſen haben. 
Dirſchau, den 4. Oetober 1833. f f 
Königl. Preuß. Landgericht Subkau. 


Auf Verfügung der Koͤnigl. Regierung hieſelbſt, ſollen die, aus den vor⸗ 


maligen. Contumaz-Anftalten zu Bröfen und Danziger Haupt noch vorhandenen Me⸗ 


dicamente plus Hcitando und zwar in ſolle verſteigert werden. 
Dazu iſt ein Termin auf 8 . 
2 f den 22. Ropember d. J. Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Polizei⸗Haupt⸗ Bureau vor den Hrn. Polizei- Aſſeſſor Bogdanski anbe⸗ 
raumt, und werden die gedachten Medicamente mit Vorbehalt der Genehmigung 
der Koͤnigl. Regierung, dem Meiſtbietenden zugeſchlagen werden. Die Verzeichnißßt 
liegen auf der Pollzei⸗Regiſtratur zur Einſicht offen, die Medicamente ſelbſt aber 
befinden ſich in den Apotheken des Hen. Medicinal⸗Aſſeſſor Lichtenberg auf dem 


Kaufluſtigen vorzeigen werden. a: 

Danzig, den 24. October 1833. — “= ! 
Bönigl. Preuß. Pollzei- Präfidene. = 
Zur Vermiethung der KRämmereis Wohnungen 2 357. und Je 358. an 
der großen Muͤhle von Oſtern 1834 ab auf 3 Jahre, haben wir einen Licktalions, 
Termin den 14. November c. Vormittags 11 uhr 5 a 


Langenmarkte und des Hrn. Apothekers Mir auf Langgarten, welche dieſelden den 


auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Bauer angeſetzt, zu welchem cal⸗ 
nonsfaͤhige Miethskuſtige hiedurch eingeladen werden. „ 
Danzig, den 16. October 1833. 


; Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
ER En t d i n d n n gen. 85 N 
Die heute Abends 654 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben Fran 


von einem gefunden Madchen zeige ich ergebenſt an. Joh. Sr, Mix. 
Dienzig, den 9. November 1833. : = 


Die geſtern Vormittags halb 12 Uhr erfolgte ſchwere aber glückliche Ent 
bindung meiner lieben Fran von einem todten Soͤhnchen zeige ich hiemit allen Ber: 


wandten und Freunden ergebenſt an. Was Gott thut, das IR wohl gethan. 


Hela, den J. November 1833. E. A. Th. Jander, evangl. Pfarrtt. 


2 


nahme. 


„ 
g 5 € 8 e 5 f ä 1 . 555 

Auer Sohn Guftav, 5 Monate 3 Wochen alt, entſchlief heute Nachmittag 
um 41% Uhr an der Gehirnentzündung. Tief gedeugt bitten wir um fille- Theile 
ne g 5 A. Sr. Clebſch und Frau. 
Danzig, den 9. November 1833. „ = 
Das heute Vormittags un 107 Uhr erfolgte ſanfte Dahinſchelden unferer 
inniak geliebten Gattin, Mutter und Schweſtee Amalie Caroline Kayſer geb. 


Winkelmann, im beinahe vollendeten 29. Lebensjahre an der Bruſtkrankheit, zei⸗ 


gen wir im Vertrauen auf Gottes, weiſen Willen, daß er uns in unſerer großen 
Betrübniß ſtarken und tröͤſten werde, unter Verbitlung der Beileidsbezeugungen hie⸗ 
mit ergebenſt an. Johann George Kayſer als Gatte, nebſt feinen 
Danzig, den 10. Nodember 1833. 4 unmündigen Kindern. a 


DR Carl Winkelmann als Bruder. 
RE - A n 3 sem. 2 5 
ee * 
© 30 wohne jegt in der Hundegaſſe M 83. N . 5 5 
8 Be after, 


98998999559 9993999@« es 
Noten werden ganz Billig abgeschrieben Goldschmiedegasse M1074. eine 


Treppe hoch nach vorne. 


Zerbrochene Sachen von Horn, Elfenbein, Marmor Alabaſter, Metall, 


Emaille, Bernſtein, Perlmutter, Schilderdte, Agat, Meerſchaum, Steingut, Glas, 


Porzellan, werden dauerhaft und feuerfeſt zuſamgengeſetzt Fiſchmarkt M1584. 
im Zten Haufe vom Häferthor. ö ee N 

Fleiſchergaſſe M59. werden alle Arten neue Haarlocken geſchmack doll ver⸗ 
fertigt, wie auch alte reparirt; zugleich empfehle ich mich im Damenſriſiren neue 
Ren Geſchmacks, nebſt allem was von Haarputz dazu gehört. 
Een ältliches Kindermaͤdchen oder eine Kinderfrau, die ſchon mehrere Kinder 


groß gezogen und ſichere Proben ihrer Zuverlͤͤßigkeit nachweiſen koͤnnen, toird fpde 


teens. zu Neujahr geſucht Langgaſſe W 400. 2 Treppen hoch. 


N ver m I e t h uu n g en. i 
Beutlergaſſe 2 610. iſt ein meublirter Saal nebſt hetzbarer Bedientenſtube 


aun einzelne Perſonen zu vermiethen 


5 Pfefferſtadr W 129. iſt ein Haus mit 4 Stuben, Boden, Keller, Stall, 
Hofraum und Durchgang nach der Hintergaſſe, zu Oſtern k. J. rechter Ziehezeit 


in dermiethen. Das Nähere daſelbſt nebenan . 130 


Langemarkt M 452. find 4 Zimmer nebſt Meubeln an einzelne Herren 
zu vermierhen und gleich zu beziehen. = 
Rechtſtͤdiſchen Graben l 2058. iſt ein meublirter Saal zu ver mierten. 


E 3 e 1g 
: In der Buch pandlung von Sr. SR Geben Hei. Seipgape' * 58. 
iſt jetz wieder zu haben? 
Rath und Zülfe für diejenigen u welche an ſchle chter B 2 Ver⸗ 


dauung und Unterleibsbeſchwerden leiden, f 
wodurch die hartnaͤckigſten Krankheiten den koͤnnen, von J. E. marker. G 
heftet. Preis: 10 Sgr. 
Wwohlfeilſtes e 
In den Buchhandlungen von Ir. Sam. Gerhard, Heil. Geiſtgaſſe A 7505 


a 


1 S. Anhuth, Langemarkt N 432. if fo eben der Proſpectus und ein Fe 


beſtahlſtich der: 
Pfennig- Enceycelopädie. 


neues efeganteftes Converfationd- Lexicon 


Ge bildete a 1 e Ständen. 
Her ausgegeben — 
=. im Verein mit einer 8 reufbafı- von Gelehrten: 
age TANZ 5 v 3 
SIE "De O. En 8. W o . = 
= Profeſfor an der Univerfirär zu Jena. 
Leipzig, bei Eh. E. Kollmann. 


In ion alchen Lieferungen don 6 Bogen Text in größtem Quart auf ſchoͤnen Ve⸗ 


lin⸗papier und 2 Stahlſtichen, den deſten engliſchen ganz gleich, 

; Subſeriptions⸗preis N Lieferung 10 Sgr. Vollſtaͤndig in 4 Bänden oder 
32 Lieferungen mit 64 der ſchoͤnſten Stahlſtiche, 
angekommen, und liegt zu Jedermanns Anſicht, ſo wie Subſeriptions⸗ Liſten zur 
Unterzeichnung auf dieſes beiſpiellos wohlfeife Prachtwerk daſelbſt bereit. 

Die erſte Lieferung mit 2 hoͤchſt vollendeten Stahlſtichen erſcheint in 14 To⸗ 
gen, und ſo fort, jeder Monat eine neue Lieferung! 


Sn rm 2 : - FFF - . 


A u c t 1 0 es 

Dienftag, den 12. November 1833 89 um 10 Uhr, werden die 

1195 Knuht & Rottenburg am neuen Koͤnigl. Seepackhofe durch oͤffentliche 
ur 

 Qustion. an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour. verkanden⸗ in 


% friſche hollaͤndiſche Heeringe 


weiche Reber um Schiff Franke Kneiſina, mit Capt. R. R. de Jonge, hier einkamen. 
Berner: 7 Tonnen von den anerkannt ſchoͤnen u. 


beliebten Bremer Heeringen, 
welche im ı Edi Frau Metta mit Capt. J. G. Biet anhers gebracht worden ſind. 


\ 
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Sachen m verkaufen in Danzig. 5 
5 F Mobilia oder bewegliche Sachen. RE 
—— Vorzüglich gute pommerſche Stall⸗ und Gras⸗Butter fieht zum Verkauf 
Jopengaſſe M 562. 5 er en, 
Friſcher Schwediſcher Kalk, durch Capt. Engedahl anhero gebracht, iſt am 
Käalkorte zum billigen Preiſe zu haben, für dies Jahr das letzte Schiff, BR 
\ Eine neue Sendung der ſchon bekannten vorzuͤglichen Kirſchkreide a 
(in Topfen von 5 bis 40 u) iſt wieder angekommen und wird a 4 Sgr. pr. % 
Milchkannengaſſe im rothen. Kreuz⸗Speicher verkauft. Wiederverkäufer erhalten bei 
Abnahme von Dpantiräten Rabatt. f N 8 
Türkiſches Waſſer, welches rothe Leber⸗ u. a. Flecken, Runzeln und Fal⸗ 
ien der Haut vertreibt, und felsft dem gelbeſten Tein die zarte Jugendfriſche er⸗ 
theilt, iſt allein zu haben Fiſchmarkt N 1584. . i = 
Gute ſchwarze Tinte 2 Quarter 8 A, außerordentlich ſchoͤne Tinte im 
ſchbnſten Schwarz % Quartier 1 ſgr., Bohnerwichſe die Meubeln Spiegelglanz 
ertheilt zu 6 K., vortrefflich febdne Stiefelwichſe von 3 & ab, iſt zu haben Fiſch⸗ 
markt Wo 1584 im Zten Haufe vom Häferthor. BR er 
Holz» Behellungen von ganz trockenem hochländifeben buchen und fichten 
Klobenholz, jeden Klafter frei vor die Thüre und auf die billigſten jedoch feſten 
P⸗eiſe zu liefern, werden angenommen vorſtaͤdtſchen Graben M 404. ö 
. Einem verehrten Publiko zeigen wir hiemit ergebenſt an, daß wir von 
heute ab das feige raffinirte Rübdl den einzelnen Steof zu 10 fgr., bei 4 Stoof 


in 9 ſgr., und den Zentner zu 14 Rıbl. verkaufen werden. 
Danzig, den 12. November 1833. DER 
J. G. Schneider. E. G. Gamm. S. W. Gamm. J. C. Gamm. 
Aten Damm. Iten Domm. Hundegaſſe. BVreitethor. 
Inmmobilia oder unbewegliche Sachen. 5 

- Das dem Maͤkler Johann Ernſt Borezewokl zugehörige, im Rahm sub 
Ser vis 1625. und M 16. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundſtück, welches in 
einem neu erbauten mafßioen Wohnhauſe von 2 Etagen mit 2 Seitengebaͤuden, ei⸗ 

nem Hofraum und kleinen Garten. beftcher, ſoll nachdem es auf die Summe don 

1270 Ale 16 Sgr. 8 9 gerich lich abgeſchatz worden, durch nothwenbige Sub: 

haſtation verkauft werden, und es iſt hien ein Licitotions⸗Termin auf 
8 den 14. Januar 18334 2 

welcher peremtoriich iſt, vor dem Aucktonator Herrn Engelhard in oder vor dem 
Artushofe angeſetztt. ze A 
Es werden daher Raufluftige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag, wenn keine 
- geſetzliche Hinderniſſe eintreten, zu erwarten. a EI 7 


1 


24 


nn 8 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß das zur zweiten Stelle mit 600 ß ein: 

getragene Capital gekuͤndigt worden, und nebſt dem ſeit dem 30. Auguſt v. J. rück 

ſtändigen Zinſen a 6 pe, fo roeit die Kaufgelder dazu hinreichen, baar bezahlt er- 


den muß. 


Die Taxe dieſes Grundſtücks ift täglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einjufehen. - N 2 Ex a 
Danzig, den 27. October 1833. S Ex 

0 Böniglih Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


Das der Witwe und den Erben des Bordings⸗Rheders Johann Löſchin 


zugehorige, in der Breitgaſſe an der Faulengaſſen⸗Ecke sub Ser vis W 1055. und 


1056. und NZ 7. des Hyp.⸗Buchs gelegene Grundstück, welches nur in einem male 
fioen Wohnhauſe ohne Hofraum beſteht, foll nachdem es auf die Summe von 1133 


e gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, 


und es iR hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 
’ den 3. December 1833 5 

vor dem Nuctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Es werden daher Kaufluſtige hiemlt aufgefordert in dem angeſetzten Termine 


1 


ihre Gebote zu verlautbaren und es hat der Meiſtbietende, wenn nicht geſetzliche 


Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung deſſelben Seitens 


des Collegu ſeniorum der reformirten Gemeinde hieſelbſt gegen baare Erlegung des 


Kaufgeldes, zu erwarten. IS 8 
Die Tope dieſes Grundſtücks iſt täglich bei dem Auctionator Hrn. Engelhard 
einzuſchen. Danzig, den 17. September 1833. - 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
Sachen zu derkaufen auſferhald Danzig. 
ae Inmmobilla oder unbewegliche Sachen. 8 
Das den Chriſtoph Zeinrich Struͤbigſchen Eheleuten gehörige, nahe am 
Liebefuße an der Zipelle belegene Grundſtuck, die Papiermuͤhle AZ IV. des y⸗ 
pothekenbuchs von 14 Morgen eulm. Flaͤcheninhalt, nebſt Papiermuͤhle, Mahlmuͤhle 
und den nöthigen Gebäuden, welches auf 19555 Riehl. 28 far. 5 pf. gerichtlich 
abgeſchätzt worden, iſt im Wege der Execution subhastam geſtellt, und die Bie⸗ 
tungs⸗Termine ER auf den 8. Jauuar 1834 5 
e 5 : 8 Maͤrz e 
10. Mai 2 2 


a i ; 
hierſelbſt vor dem Depntirfen Herrn Uſſeſſor Siewert angeſetzt. Es werden dem⸗ 


nach Kaufliedhaber aufgefordert, in dieſen Terminen, beſonders aber in dem letz⸗ 
tern welcher peremtoriſch iſt, Vormittags 9 Uhr zu erſcheinen, ihre Gebote zu ver⸗ 
lautbaren und den Zuſchlag des Grundſtuͤcks, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hinder⸗ 
niſſe obwalten, zu gewaͤrtigen. Die Tape iſt in unſerer Regiſtrakur tinzufehen und 


die Berkaufsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht wer des. 


Marienwerder, den 18. Oktober 1833. Re 
Aöniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


— m — 


edietal , Citatlonen, 
Die undekannten Erben nachbenannter Perfonen: 8333 
J) des Gaſtwirths Johann Michael Bader von Heiligenbrun, deſſen Vermögen in 
einem Grundſtücke beſteht, 5 f 


2) des Martin Bollhagen von Stotzenberg, welcher 170 Str nachgelaſſen hat, 
3) — Beyersdorff von Stolzenberg, deſſen Nachlaß 23 g 12 Sgr. 7 A ber 


tragt 5 i ö 5 Ge 
4) der Dienftbetin Friedericke Braß von hier, welche 12 A nachgelaſſen hat, 


5) des Leinwebers Johann David Ehrling von St. Albrecht, deſſen Nachlaß 27 
Aut 10 Sgr. 6 & betragt, 3 


6) des Einwohners Johann Feyerabend don Lauhkenkampe, welcher 8 Nen nach⸗ 


gelaſſen hat 


) dee Anne Henkiette Grbacke pon bier, deren Nachlaß 12 A 27 Sgr. 2 K 


beträgt, 


8) des Hofbeſitzers Martin Hannemann von Schmerblock, deſſen Nachlaß avs 
15 Af 7 Sgr. 11 & beſteht, 


c' des Michael 
gelaſſen hat, 


7 


Hopp von Stolzenberg, welcher 33 MA 18 Sgr. 8 K nach⸗ 


10) beg Mibeitemann Johann Fugfotosfi von Schilingsfeldt, deſen Nachlaß in 9 


beſteht, i 

11) des ehemaligen poln. Chaſſeurs Bernhard Kwiatow von hier, welcher 5 N 

’ 3 Sgr. 6 A nachgelaſſen hat, 3 

12 1 85 . Gottlieb Klähn don hier, deſſen Nachlaß in 30 Au 
N gr. 5 & beſteht, 8 — a 5 TE 

13) des Muſikus Macklitz von hier, welcher 16 N 12 Sgr. nachgelaſſen hat, 

14) des Seilers Johann Jacob Müller von hier, deſſen Nachlaß 17 N 10 


Sgr. 7 & b 


etraͤgt, 


15) des Stener⸗Einnehmers Honrich von hier, deſſen Nachlaß in dem Grundſtuͤck 
auf 2te Neugarten e 912. und 19 A 17 Sgr. 6 9, beſteht, 

16) der Dienſtbotin Dorothea Madike von hier, welche 7 Auf 13 Sgr. 11 & 

znachgelaſſen hat, ran? EEE 5 \ 

17) der Dienſtbotin Conſtantia Noſenbaum von hier, deren Nachlaß 118 A 17 


Sgr. betragt 


„ 


Sgr. beitrag! 5 g 2 . i 
18) des Dienſtknechts Johann Rahn von Heubude, welcher 25 Nn 4 Sgr. nach⸗ 
gelaſſen hat, RA 


10 des Zehen Michael Schwann von hier, deſen Nachlaß 18 E. 12 Sgr. 6 


betragt, 


20) der Adelgunde Schmidt von hier, deren Nachlaß in einem hypothekariſchen 


Capitale don 


85 KR b 


5 eſteht, REDE { 
21) des Handlungsdieners Peter Andreas Arke von hier, deſſen Nachlaß 72 Nn 


2 Sgr. 3 Ai 


beträgt, 


22) der Johanna Bichorine berehel- Meyer von hier, welche 8 P 29 Sgr. 9 
A nachgelaſſen hat. 53 ER 7 


laß in 9 Nee 20 Sgr. beſteht, ; = a ; 
werden hiedurch aufgefordert, ſich innerhalb 9 Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf 
een den 26. März 1834 5 
vor dem Herrn Juſtizrath Sleſſing im hieſigen Stadtgerichtshauſe angeſetzten Ter⸗ 
mine per ſoͤnlich oder durch legitimirte Bevollmaͤchtigte, wozu ihnen die Juſtiz⸗Com⸗ 
miſſarſen, Criminalrath Skerle und Matthias in Vorſchlag gebracht werden, zu 
melden und ihr Erbrecht nachzuweiſen. : & - SE 
. Bei ihrem Ausbleiben follen ſie mit ihren Anfpsüchen an die Nachlaßmaſſen 
präcludirt und ſolche Denjenigen, welche ſich bereits gemeldet haben, oder in deren 
Ermangelung der hieſigen Kaͤmmerei ausgeantwortet werden, wonaͤchſt die ſich etwa 
ſpaͤter meldenden Prätendenten mit dem als dann noch vorhandenen ſich begnuͤgen 
und alle getroffene Dispoſitionen anerkennen muͤſſen. 63 
Danzig, den 17. May 1833. 8 i 8 
> Boͤniglich Preußifches Land: und Stadtgericht. 


N leber das Vermoͤgen des hieſigen Kaufmanns G. A. Morawinski iſt 
nach der Verfügung vom 6. Juli c. der Concurs eroͤffnet, und etz iſt zur Anmel⸗ 
dung 8 Kernin anf (Ammetisper- Gläubiger an die Concursmaſſe, der Genergl⸗Ligut; 

au AN San, r . N 8 2. 


datlons⸗Termin a 335 
VV den 22. Nobember a. a; Morgens 9 Uhr e 
dier anberaumt, zu welchem alle diejenigen, welche an die genannte Maſſe Anz 
ſprüche zu haben vermeinen, unter der Warnung hiedurch vorgeladen werden, 
daß die ſich nicht meldenden mit ihren Anſpruͤchen an die Maſſe praͤkludirt, 
. gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
weren wird. . 5 3 
Den hier am Orte nicht befindlichen Glaͤubigern, welche perfoͤnlich zu erſcheinen 
verhindert werden, wird der Juſtiz⸗Commiſſarius, Kehbein zu Skargardt zum Be⸗ 
vollmnachtigten in Vorſchlag gebracht. = 1 
Mewe, den 17. Juli 1833. 8 ae 285 
ä Königlich Preuß. Land; und Stadtgericht. er 


2᷑23) der Dorothen Köpke zuerſt verehel. Peters zuletzt verwſtiw. Ehlert, deren Noch⸗ 


* 


> 


Schiffs⸗Napport vom 10. November 1833. = 
Fe n e eee e re EEE 
P. J. Albrecht von Aukwerpen mit Ballaſt. i 
5 T. N. Engedabl don Wisby mit Kalk. 
P. Chriſtenten von Bergen mit Heeringe. 
G. Zielke von Copenbagen mit Bollaſt. 


BON A Magenaar'pkın Hamburg mit Stückgatet. 5 BR Ki 
Lerl Auguſt Will, tefout gekommen; har leck Schiff, Der Wind N. 
8 i l 7777.77... Wa 
F. Z. Kaͤtelhold nach Pillau mit Salz. i * 


1 S 


\ 


